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Deutschland,
§ 85. Allgemeine Bemerkungen.

Deutschland, unser Vaterland, das Mittel - und Herz-
land von Europa, hat einen Flächeninhalt von 13,000 lüM.

Nach seiner Bode nbeschaffenheit zerfällt Deutsch-
land in zwei große Haupttheile. Der größere Theil,
den man Ob er-Deutschland nennt, liegt innerhalb des
S. 87 geschilderten continentalen Gebirgsdreieckes und begreift
außer den Alpenlandschaften das centrale oder mittel-
deutsche Gebirge. Deutschland ruht auf der südlichen
Grundlinie des Dreiecks, den Alpen, und die Spitze des
Dreiecks (Harz, Wesergebirge) ist auch auf deutschem Boden
zu suchen. Den nordöstlichen Rand von Ober-Deutschland
bilden also Harz, sächsisches Bergland, Lausitzer Gebirge, Rie-
sengebirge, Sudeten — den nordwestlichen: Wesergebirge,
Rheinisches Schiefergebirge. Das Innere von Ober-Deutsch-
land wird noch von vielen Gebirgsketten durchzogen und zer-
schnitten, welche aber nie die Höhe des Südrandes, auch nicht
des Nordostrandes erreichen. Neben diesen Gebirgen herrscht
die Form der Hochebene und des Hügellandes vor; außer der
oberrheinischen Tiefebene giebt es keine andere im
Innern von Oberdeutschland; die österreichische und das
Marchfeld liegen dicht an der Grenze gegen das Donau *
Tiefland.

So zerfällt Ob er-Deutsch land in zwei Haupttheile:
das deutsche Alpenland und die mitteldeutsche Ge-
birgs-Landschaft. In letzterer unterscheidet man wieder
zwei Hälften, deren Grenze etwa in die Richtung des 50.
Parallelkreises fällt (die seit 1870 nicht mehr trennende Main-
linie!): das süd- und das norddeutsche. Das süddeutsche


